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Kreissparkasse Rhein-Hunsrück wird Gesellschafter 
bei S-International Baden-Württemberg Nord 

Simmern, im Januar 2024 

Das internationale Geschäft gewinnt für Firmenkunden weiter 

an Bedeutung. Diese Kunden sollen von einem stärkeren 

Engagement der Kreissparkasse Rhein-Hunsrück in diesem 

Bereich profitieren.  

Die Kreissparkasse Rhein-Hunsrück ist zum Jahresbeginn 2024 

eine Kooperation mit der S-International Baden-Württemberg 

Nord (SIBWN) eingegangen und wurde gemeinsam mit vier 

anderen rheinland-pfälzischen Sparkassen Gesellschafter des 

Unternehmens. Diese Zusammenarbeit wird einen Mehrwert für 

alle Firmenkunden mit sich bringen. Sie erhalten eine 

professionelle und individuelle Betreuung bei der Sparkasse vor 

Ort durch die Spezialisten der SIBWN. Die Kunden haben zudem 

Zugang zu einem erweiterten Portfolio an Produkten und 

Dienstleistungen im export- und importorientierten Geschäft.  

„Durch diese Bündelung von Know-how werden wir unsere hohe 

Kompetenz im Auslandsgeschäft noch weiter ausbauen können“, 

sagt Klaus Adams, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 

Rhein-Hunsrück. Der Grund für diesen Schritt sei die stetig 

wachsende Bedeutung des internationalen Geschäfts und die 

stetig steigende Nachfrage von Firmen nach Dienstleistungen 

rund um die Erschließung internationaler Märkte. „Internationales 

Geschäft ist längst keine Domäne mehr von wenigen 

Großunternehmen, sondern auch für viele mittelständische 

Betriebe von großer Bedeutung“, schildert Vorstandsmitglied Jörg 

Kappes die aktuelle Situation.  

Die SIBWN begleitet sowohl etablierte, international aktive 

Unternehmen als auch Unternehmen, die die ersten Schritte in die 

globale Wirtschaft wagen. Mit einem leistungsstarken Team von 

derzeit 140 Mitarbeitenden ist die S-International Baden-
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Württemberg Nord bestens für die Zukunft aufgestellt. Man freut 

sich über das fortschreitende Wachstum des Geschäftsgebietes 

und auf die vielen Kundenkontakte, die den Mittelstand 

international voranschreiten lassen. Die SIBWN verantwortet das 

kommerzielle Auslandsgeschäft und das Zins-, Währungs- und 

Rohstoffmanagement der Kunden von insgesamt 21 Sparkassen 

und ist die umsatzstärkste S-International deutschlandweit.  

 

 

 

Vorstandsvorsitzender Klaus Adams mit den Geschäftsführerinnen Heike 

Rudolph (li.) und Petra Wunderlich (re.) nach der Vertragsunterzeichnung 


